
 

 

 

  
Fraktionen in der Gemeindevertretung Erzhausen: Bündnis 90/Grüne, CDU, GfE, SPD 
 
An die Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Erzhausen 
Frau Tanja Launer 
Rodenseestraße 3 
64390 Erzhausen 

Erzhausen, 26.09.2025 
 

Antrag – Maßnahmen gegen die Verlegung der Startroute CINDY-S 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
im Namen aller vier Fraktionen der Erzhäuser Gemeindevertretung möchte ich Sie bitten, den folgenden 
Antrag per Tischvorlage auf die Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.09.2025 
aufzunehmen: 
 
Die Gemeindevertretung wird gebeten, wie folgt zu beschließen: 

Die Verlegung der Startroute CINDY-S seit dem 10.07.2025 hat die Lärmbelastung der Erzhäuserinnen 
und Erzhäuser stark erhöht. Dadurch ist die Lebensqualität in Erzhausen signifikant gesunken. 

Nicht nur die hohe Lärmlast, sondern auch die Sicherheit des Luftraums über Erzhausen macht uns 
große Sorgen. Wir beobachten Flugmuster, die denen ähneln, die im Januar 2021 zum 
sicherheitsbedingten Abbruch der damaligen AMTIX-Verlegung geführt haben. Wir unterstützen daher 
alle Bemühungen der Bürgermeisterin und des Gemeindevorstands, diesen Sicherheitsbedenken 
nachzugehen. 

Die Rechtmäßigkeit der Routenverlegung zweifeln wir an. Sollte sich die Gemeinde zu einer Klage 
gegen diese Maßnahme entschließen, werden wir dies entschlossen unterstützen. Uns ist bewusst, 
dass bei einem solchen Klageverfahren von einer mehrjährigen Verfahrensdauer auszugehen ist. 

Die Konsultationen im Vorfeld der CINDY-Routenverlegung haben ergeben, dass ein regelmäßiger (z.B. 
monatlicher) Wechsel zwischen zwei oder mehr Routen (z.B. der alten und der neuen Route) nach den 
Kriterien der Fluglärmkommission eine bessere Lärmbilanz ergibt als jede Einzelroute für sich. Wir 
fordern daher, dass eine solches wechselndes Startverfahren genauer als bisher betrachtet und ggf. 
auch angewendet wird. 

Der durch die CINDY-S-Route entstehende Fluglärm lässt bei offenem Fenster lediglich eine 6stündige 
Schlafphase von 23 – 05 Uhr zu. Das ist eine erhebliche Gesundheitsgefahr, besonders in heißen 
Sommernächten, in denen gelüftete Räume unverzichtbar sind. Wir fordern deshalb, dass die nächtliche 
Betriebspause auf den gesamten Nachtzeitraum gemäß Fluglärmgesetz festgelegt wird, nämlich von 22 
– 06 Uhr. 

Die vier Fraktionen der Erzhäuser Gemeindevertretung betonen, dass der Widerstand gegen die 
CINDY-Verlegung für uns kein Wahlkampfthema ist. Wir möchten gemeinsam das Handeln der 
Bürgermeisterin und des Gemeindevorstands bestmöglichst unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
die Erzhäuser Fraktionsvorsitzenden von 
Bündnis 90/Die Grünen  
CDU  
Gemeinsam für Erzhausen 
SPD 




